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Borealis schließt zwei Melamin Niederdruck Anlagen in 
Linz – Verfügbarkeit und Qualität bleibt sichergestellt 
 
Borealis, ein führende Anbieter innovativer Lösungen im Bereich Basischemikalien 

und Kunststoffe hat beschlossen, zwei Melamin Niederdruckanlagen mit einer 

Jahresgesamtkapazität von 30 Kilotonnen (kt) am Standort Linz zu schließen. Die 

Produktionsanlage mit 10 kt wurde bereits im Januar 2010 stillgelegt, mit 27. Juni 

folgt nun die zweite Anlage mit einer Kapazität von 20 kt. 

 

Im Rahmen des 145 Millionen Euro Investitionsprojektes für den Produktionsstandort 

Linz wird kontinuierlich in die Effizienzsteigerung der hochmodernen Melamin 

Hochdruck Anlagen investiert. Mit diesen Maßnahmen wird ein Großteil der 

Kapazitätsstilllegung nachhaltig mit einer modernen Technologie kompensiert. 

Größere notwendige Investitionen in die Melamin Niederdruck Anlagen haben den 

Entscheidungsprozess beschleunigt, da sich Investitionen in die Melamin 

Niederdruck Technologien in Europa kostenmäßig nicht rechnen. Mit den Standorten 

in Linz, Österreich und Piesteritz, Deutschland wird Borealis weiterhin ihre Kunden in 

der gewohnten Qualität und Liefersicherheit bedienen.  

 

Großkunden kündigten an, ihre Produktion auf Hochdruck Melamin umzustellen. 

Kunden, die ausschließlich Niederdruck Melamin verwenden können, werden durch 

die verbleibende Melamin Niederdruck-Produktionsanlage mit einer Kapazität von 20 

kt weiterhin optimal versorgt. Intern wurde die Logistik und die Lagerhaltung optimiert 

und somit die zeitgerechte Versorgung der Kunden sichergestellt. 

 

„Diese Entscheidung ist ein wichtiger Meilenstein für die Wettbewerbsfähigkeit in 

einem globalen Umfeld,“ erläutert  Markku Korvenranta, Executive Vice President  

Base Chemicals, Borealis. „Die klare Zielsetzung, die Marktführerschaft in Europa 

nachhaltig auszubauen, wird Borealis durch Qualität, Lieferservice und 

Wettbewerbsfähigkeit in der Kostenstruktur festigen.“  
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Borealis: Kerstin Meckler, Kommunikation  

Tel. +43 1 22400 389, kerstin.meckler@borealisgroup.com 

 

 
Borealis ist ein führender Anbieter innovativer Lösungen in den Bereichen Basischemikalien und 
Kunststoffe, die wertvolle Leistungen für die Gesellschaft erbringen. Mit einem Umsatz von 6,3 Mrd. Euro 
im Jahr 2010, Kunden in über 120 Ländern und 5.100 Mitarbeitern weltweit, steht Borealis zu 64% im 
Eigentum der International Petroleum Investment Company (IPIC), Abu Dhabi, sowie zu 36% der OMV, 
dem führenden Energiekonzern im europäischen Wachstumsgürtel. Borealis hat seine Konzernzentrale in 
Wien, Österreich und betreibt Produktionsstandorte, Innovationszentren und Kundenservice-Zentren in 
Europa sowie in Nord- und Südamerika. 
 
Mit Borouge, einem 1998 gegründeten Joint-Venture mit der Abu Dhabi National Oil Company (ADNOC), 
einem der weltweit größten Erdöl-Unternehmen, ist Borealis auch im Nahen Osten, dem asiatisch-
pazifischen Raum, dem indischen Sub-Kontinent sowie in Afrika tätig. Borouge wurde 1998 gegründet, 
beschäftigt rund 1.600 Mitarbeiter und arbeitet mit Kunden in mehr als 50 Ländern zusammen. Die 
Konzernzentralen befinden sich in Abu Dhabi, den Vereinigten Arabischen Emiraten, und Singapur. 
 
Unter Nutzung der einzigartigen Borstar® Technologie und 50 Jahren Erfahrung im Bereich Polyolefine 
(Polyethylen und Polypropylen), bieten Borealis und Borouge innovative und hochwertige 
Kunststofflösungen für die Bereiche Infrastruktur (Rohrsysteme, Energie- und Kommunikationskabel), 
Automobile und anspruchsvolle Verpackungen. Zusätzlich produziert und vermarktet Borealis eine breite 
Palette an Basischemikalien von Melamin und Pflanzennährstoffen bis Phenol und Aceton. 
 
Borealis und Borouge produzieren über 5,4 Millionen Tonnen Polyolefine (Polyethylen und Polypropylen) 
jährlich, 26% davon resultieren aus einer vor kurzem abgeschlossenen Kapazitätserweiterung in Abu 
Dhabi. Bis Mitte 2014 sollen die Kapazitäten um weitere 2,5 Millionen Tonnen pro Jahr ausgebaut werden, 
wodurch die weltweit größte integrierte Polyolefinanlage entsteht. Beide Unternehmen investieren 
kontinuierlich in die Zukunft, um ihren Kunden entlang der gesamten Wertschöpfungskette und weltweit 
qualitativ hochwertige Produkte, Beständigkeit und Liefersicherheit bieten zu können.  
 
Borealis und Borouge haben sich den Prinzipien von Responsible Care® verpflichtet. Mit ihrer Water for 
the World™ Initiative leisten sie einen Beitrag zur Lösung der weltweiten Herausforderungen im Bereich 
Wasser und sanitäre Versorgung. 

 
Für weitere Informationen besuchen Sie: 
Borealis: www.borealisgroup.com 
Borouge: www.borouge.com 
Water for the World: www.waterfortheworld.net 
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